
Frühjahrsexkursion am 05. Mai 2007 

(in Vorbereitung zur Jahreshauptversammlung 2007 in Steinach) 

 
Thema: Fortsetzung der Exkursionsreihe „Wenig bekannte geologische Aufschlüsse 

im Grenzgebiet zwischen Thüringen und seinen benachbarten Bundes-
ländern“, Exkursion VI: Thüringen-Bayern, Teil 4: Von Stelzen bis Probst-

zella. Die Fränkische Linie und wenig bekannte geologische Aufschlüsse 

im Paläozoikum an der SE-Flanke des Schwarzburger Sattels. 

Führung:  W. BIEWALD (Fränkische Linie im Bereich des Pleßberg-Tunnels bei 
Stelzen), P. PUFF (Salzbrunnen in Sonneberg),  
B. KESSLER (Steinbruch Hüttengrund bei Sonneberg),  
K. MÜLLER (Schaubergwerk „Morassina“ bei Schmiedefeld),  
M. WEBER (Altbergbau Eisenerz und Wetzschiefer bei Lauenstein und 
Probstzella–Ludwigstadt) 

Organisation:  J. SCHUBERT 

Beginn und Treffpunkt: 

PKW-Exkursion:  9:00 Uhr Stelzen bei Eisfeld (Quellgrotte der Itz) oder  
Bus-Exkursion:  7:00 Uhr Weimar, vor dem Gebäude der TLUG, 

Geologischer Dienst, Carl-August- Allee 8/10 
Ende:  Burgruine Lauenstein gegen 18:00 Uhr  
 
Bei einer Teilnehmerzahl von >35 wird die Exkursion als Busexkursion ab Weimar mit 
möglichen Zustiegen in Erfurt (Bahnhofsvorplatz, 7:30 Uhr) und Suhl (8:15 Uhr) durch-
geführt. Bei einer geringeren Teilnehmerzahl erfolgt die Exkursion mit Privat-PKW unter 
Bildung von Fahrgemeinschaften. Die Entscheidung darüber erfolgt operativ. Die Exkursions-
teilnehmer werden entsprechend unterrichtet. Bitte E-Mail-Adresse angeben!   
Ein Exkursionsführer ist vorgesehen. 
 
Kosten: Busexkursion:  Nichtmitglieder: 20,- €, Mitglieder: 10,- €  
 PKW-Exkursion:  Nichtmitglieder: 10,- €, Mitglieder: kostenfrei 
 
Verbindliche Anmeldung bitte bis 31.03.2007 an: 

TGV, Schubert, PF 2756, 99408 Weimar oder j.schubert@tlugjena.thueringen.de 

 
�-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Anmeldung zur Frühjahrsexkursion am 5. Mai 2007:   

„Von Stelzen bis Probstzella. Die Fränkische Linie und wenig bekannte geologische 
Aufschlüsse im Paläozoikum an der SE-Flanke des Schwarzburger Sattels.“  

 
Name: _______________________________ Vorname: __________________________ 
 
Anschrift: __________________________________________________________________ 
 
Vorwahl/Telefon/Telefax/E-Mail: _______________________________________________ 
 
Ort, Datum: ______________________ Unterschrift: _____________________________ 
 


